
14 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentliche 
 

Sitzung des Marktgemeinderates Offingen 
 

am 03.02.2020 von 18:00 Uhr bis 19:55 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Offingen 

 
Offingen, 21.02.2020 

 
Vorsitzender: 
 
Erster Bürgermeister Thomas Wörz 
 
Mitglieder: 
Zweiter Bürgermeister Herr Florian Haupeltshofer   

Herr Georg Bader   

Herr Karsten Feil   

Frau Andrea Hascher   

Herr Karl Krupka   

Frau Ingeborg Marks   

Herr Thomas Rohrhirsch   

Herr Erich Schmucker   

Herr Ernst Süß   

Herr Michael Süß   

Frau Katja Vielweib   

Herr Dr. Rüdiger Zischak   
 
Entschuldigt abwesend: 
Dritte Bürgermeisterin Frau Maria-Luise Eberle Urlaub  

Frau Claudia Lüttecken-Mayr Urlaub  

Herr Manfred Schuster beruflich bedingt  

Frau Monika Schweizer Urlaub  
 
Ferner waren anwesend: 
Herr Ingo Blatter zu Top 3  

Herr Christoph Zeh   
 
Protokollführerin: 
Baur Manuela 
 
Die Zahl der Marktgemeinderatsmitglieder einschließlich Ersten Bürgermeister beträgt: 17 
Die Marktgemeinderatsmitglieder wurden am 28.01.2020 schriftlich unter Angabe der Tagesordnung ordnungsgemäß 
geladen. 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit im Sinne des Art. 47 Abs. 2 GO fest und eröffnet die Sitzung. 
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Bürger fragen 
 
Aus den Reihen der Bürgerschaft ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 

TOP Tagesordnung öffentliche Sitzung 

 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 13.01.2020 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

3. Bauleitplanung des Marktes Offingen: Aufstellung des Bebauungsplanes "Ermle IV" 

3.1 Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 
Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden / sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 

3.2 Billigungs- und Auslegungsbeschluss für die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
2 BauGB und die Behörden / sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB 

4. Neubildung von Haushaltsausgaberesten des VmH im Rahmen der Haushaltsrechnung 
2019 

5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan Markt Offingen 2020 - Beschlussfassung 

6. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 Kulturstiftung Offingen 

7. Gemeinsame Beschaffung eines GPS Vermessungsgerätes 

8. Sonstiges 

8.1 Sonstiges; Veranstaltungen 

8.2 Sonstiges; Bundeswehr - Feierliches Gelöbnis 

8.3 Sonstiges; Straßenbeleuchtung - Informtion zur Einsparung durch Vertrag zum Leucht-
mitteltausch 

8.4 Sonstiges; Dorfstraße - Verkehrsspiegel 
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Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift vom 13.01.2020 

 
Sachverhalt: 
Gegen die öffentliche Sitzungsniederschrift vom 13.01.2020  werden Einwände nicht erhoben. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen genehmigt die Niederschrift vom 13.01.2020. 
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                         13:0 

 
 
 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

 
Sachverhalt: 
Nichtöffentliche MGR-Sitzung vom 13.01.2020: 
 
Sonstiges; Formlose Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Carport auf Flur-
Nr. 1764/10, Gemarkung Offingen 
 
 

3. Bauleitplanung des Marktes Offingen: Aufstellung des Bebauungsplanes "Er-
mle IV" 

 
 

3.1 Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden / sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 

 
Besonderheiten zu diesem TOP: 
Herr Ingo Blatter vom Ingenieurbüro Blatter & Burger erläutert die Abwägungsvorschläge und be-
antwortet die Fragen aus dem Gremium. 
 
Sachverhalt: 
Die Marktgemeinde Offingen benötigt bauleitplanerisch gesicherte Wohnbauflächen zur Deckung 
der im Gemeindegebiet bestehenden Wohnbaugrundstücksnachfrage. Mit der vorliegenden Pla-
nung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen Wohnbauflächen in Offingen im Bereich süd-
lich der Kreisstraße GZ 28 im Bereich Ermle geschaffen werden. Im rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan des Marktes Offingen ist das vorliegende Baugebiet bereits als Wohnbaufläche darge-
stellt.  
Im Zeitraum vom 09.09.2019 bis 11.10.2019 wurde die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf des Bebauungspla-
nes i. d. F. vom 29.07.2019 durchgeführt. Im gleichen Zeitraum erfolgte die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung des Vorentwurfes 
des Bebauungsplanes i. d. F. vom 29.07.2019 in Form einer öffentlichen Auslegung sowie Einstel-
lung der Bebauungsplanunterlagen in das Internet. 
 
Zu den Inhalten der eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen sowie der vorgeschlagenen 
Abwägungen wird auf die beigefügten Unterlagen verwiesen. Die wesentlichen Punkte sind als Hin-
weis farblich hervorgehoben. 
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Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Markgemeinderat Offingen beschließt die Abwägung zu den im Rahmen der frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) vorgebrachten Anregungen und Stellung-
nahmen gemäß der als Anlage I beigefügten Unterlagen.  
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 
 

3.2 Billigungs- und Auslegungsbeschluss für die Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Behörden / sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB 

 
Sachverhalt: 
Die in der vorangegangenen Abwägung beschlossenen Änderungen und Ergänzungen sind nun in 
die Bebauungsplanunterlagen einzuarbeiten. Der bereits überarbeitete Umweltbericht ist als Anlage 
beigefügt. 
 
Danach ist die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB in Form einer öffentlichen Aus-
legung sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat Offingen billigt den Entwurf des Bebauungsplanes „Ermle IV“ unter der Maß-
gabe der beschlossenen Änderungen und Ergänzungen. 
Die Verwaltung wird beauftragt die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB in Form 
einer öffentlichen Auslegung sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 
 

4. Neubildung von Haushaltsausgaberesten des VmH im Rahmen der Haushalts-
rechnung 2019 

 
Sachverhalt: 
Nach § 79 Abs. 2 KommHV-Kameralistik und den hierzu ergangenen Verwaltungsvorschriften zur 
besseren und sparsameren Bewirtschaftung der Haushaltsmittel ist die Bildung von Haushalts-res-
ten möglich.  
 
Die Haushaltseinnahmereste sind gem. § 79 Abs. 2 Satz 2 KommHV-Kameralistik nur im Vermö-
genshaushalt und nur für Kredite, Zuweisungen, Zuschüsse, Beiträge und andere Einnahmen der 
Gruppierungsnummern 35 und 36 des kommunalen Gruppierungsplanes zulässig.  
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Haushaltsausgabereste können nach § 19 i.V.m. § 15 und § 79 Abs. 3 KommHV-Kameralistik so-
wohl im Verwaltungshaushalt als auch im Vermögenshaushalt gebildet werden.  
 
Eine Bildung von Haushaltsausgaberesten im Verwaltungshaushalt benötigt jedoch einen entspre-
chenden Übertragungsvermerk in der Haushaltssatzung. Die Kämmerei befürwortet generell die 
Übertragbarkeit nur auf die vermögenswirksamen Ausgaben nach § 19 Abs. 1 KommHV zu be-
schränken. 
 
Die entsprechenden Haushaltsansätze bleiben dadurch bis zu Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren 
Zweck verfügbar; bei Baumaßnahmen und Beschaffungen längstens jedoch 2 Jahre nach Schluss 
des Haushaltsjahres, in dem der Gegenstand oder Bau in seinem wesentlichen Teil in Benutzung 
genommen werden kann.  
 
Einmal gebildete Haushaltsausgabereste belasten die Jahresrechnung im Jahr der Ausweisung und 
stehen im Folgejahr nur für den Zweck der Bildung zur Verfügung, welcher sich aus der abzuschlie-
ßenden Haushaltsrechnung ergibt.  
 
Die Bildung der Haushaltsreste muss sich ferner am Kassenbestand orientieren und können daher 
nur in der Höhe gebildet werden, wie deren Belastung durch ausreichende Mittel gedeckt werden 
können. 
 
Eine weitere, nicht unerhebliche indirekte Folge aus der Bildung von Haushaltsausgaberesten ist 
der Umstand, dass diese Mittel somit liquiditätsbezogen in der Einheitskasse verbleiben und nicht 
über eine Zuführung auf das Rücklagenkonto des Marktes fließen. Damit belasten diese Gelder die 
Einheitskasse mit Verwahrentgelt anstelle des Rücklagenkontos des Marktes. 
 
Die auf der Einheitskasse im Haushaltsjahr anfallenden Verwahrentgelte werden über das prozen-
tuale Verhältnis der Volumina der Buchungsgesamtsummen auf alle Körperschaften die durch die 
Kasse der VGem geführt werden am Jahresende verteilt. 
 
Zugleich mit der Beschlussfassung über die Neubildung der Haushaltsreste erfolgt der Beschluss 
zur Absetzung von Haushaltsausgaberesten aus Vorjahren bzw. deren Vortrag nach 2020. 
 
 
 
Die Kämmerei schlägt die Absetzung folgender Haushaltsausgabereste aus Vorjahren vor:  
 

Hochbauaufwand – Brandschutztechnische Sanie-
rung Grundschule HAR 5.748,45 € 

Planungskosten Brandschutztechnische Sanierung 
Grundschule HAR 1.500 €  

Planungskosten Brandschutztechnische Sanierung 
Mittelschule HAR 2.238,02 €  

WC Container Hagenmahd (aus 2017, Neuer Rest 
2019 15.000 €+Planmittel) HAR 20.000 € 

Fuß- und Radwegenetz/Verkehrsberuhigungsmaß-
nahmen (aus 2017, Neuer  Rest 2019 7.000 €) HAR 7.000 € 

Planungskosten Breitband HAR 7.590,25 € 

Restkosten Grunderwerb Hangleite HAR 20.000 € 

 
Gesamtsumme:     64.076,72 € 
 
 
Die Kämmerei schlägt die Neubildung folgender Haushaltsausgabereste aus Vorjahren vor:  
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Tiefbau Vorplatz Feuerwehr HAR 34.300 € 

Haus der Musik Hochbau HAR 50.000 €  

Planungskosten Haus der Musik HAR 15.000 €  

WC Container Hagenmahd  HAR 15.000 € 

Fuß- und Radwegenetz/Verkehrsberuhigungsmaß-
nahmen  HAR 7.000 € 

Bewegliches Anlagevermögen Mindelhalle HAR 1.000 € 

Tiefbau Straße am Plattenberg HAR 95.000 € 

Planung Bahnübergang Neuoffingen (Tiefbau Plan 
2020 45.000 €) HAR 5.000 € 

Abbruch Hochbehälter Schnuttenbach HAR 30.000 € 

Planung Abbruch Hochbehälter HAR 5.000 € 

Abbruch diverser Objekte HAR 58.000 € 

 
Gesamtsumme:     315.300 € 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
Die Bildung der Haushaltsausgabereste in Höhe von 315.300,- € belasten in gleicher Höhe die Jah-
resrechnung 2019. Die Abgänge in Höhe von 64.076,72 € entlasten die Jahresrechnung 2019. Ins-
gesamt wird die Jahresrechnung mit 221.223,28 € belastet. Die Ausgaben sind haushaltsrechtlich 
durch die positive Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt in Höhe von rund gedeckt. 
 
Haushaltseinnahmereste werden nicht gebildet. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Offingen stimmt der Neubildung von Haushaltsausgaberesten 
in Höhe von 350.300 € für die o.a. Ausgabezwecke zu Lasten der Jahresrechnung 2019 zu. 
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 
 

5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan Markt Offingen 2020 - Beschlussfassung 

 
Sachverhalt: 
Der Gemeinderat des Marktes Offingen hat den Haushaltplan mehrfach vorberaten und hierbei ins-
besondere das Investitionsprogramm umfassend vorberaten und als Grundlage des Gesamthaus-
haltes beschlossen. 
 
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 16.01.2020 wurde auch der Verwaltungs-
haushalt umfassend vorberaten und die Kämmerei beauftragt, bis zur kommenden Sitzung einen 
beschlussfähigen Entwurf unter Berücksichtigung der bis dahin noch notwendigen geringfügigen 
Anpassungen im Verwaltungshaushalt Rechnung zu tragen. 
 
Die Kämmerei hat nunmehr einen Gesamtentwurf auf Basis des Entwurfs mit Stand 16.01.2020 
aufgestellt. 
 
Die Kämmerei empfiehlt daher die Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020. 
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Diskussionsverlauf: 
Der Vorsitzende und Kämmerer Christoph Zeh erläutern den Haushaltsplan 2020. Hierbei geht der 
Vorsitzende auf die hervorragende Entwicklung des Marktes Offingen ein. Dabei dankte er der Käm-
merei für die Erstellung des Haushaltsplanes. 
 
Die Vertreter der im Gremium vertretenen Parteien, Dr. Rüdiger Zischak und Erich Schmucker äu-
ßern sich durchwegs positiv zur Haushaltssituation und Entwicklung des Marktes Offingen. Dabei 
begrüßen sie gleichzeitig die im Investitionsprogramm aufgeführten Investitionen.  
 
Der Vorsitzende verliest die Haushaltssatzung des Marktes Offingen für das Haushaltsjahr 2020. 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat des Marktes Offingen beschließt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 
gem. Art. 65 Abs.1 Bayerische Gemeindeordnung (GO) gemäß der als Anlage II beigefügten Haus-
haltssatzung 2020. Die Verwaltung wird beauftragt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 
der Rechtsaufsicht gem. Art 65 Abs. 3 GO vorzulegen, nach Art 65 Abs. 3 S.2 GO ortsüblich öffent-
lich bekannt zu machen und bis zur Verabschiedung einer neuen Haushaltssatzung öffentlich zu-
gänglich zu machen. 
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 
 

6. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2020 Kulturstiftung Offingen 

 
Sachverhalt: 
Der Marktgemeinderat hat für jedes Jahr für die Kulturstiftung Offingen einen eigenen Haushalt zu 
beschließen. Wie in den Vorjahren bereits üblich, erwirtschaftet das Stiftungskapital keinen ausrei-
chenden Ertrag. Der Haushalt beschränkt sich daher auf die Kosten der Verwaltung (Verwahrentgelt, 
Kontoführung) sowie deren Abdeckung durch eine Rücklagenentnahme. 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Offingen beschließt die als Anlage III beigefügte Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan 2020. Die Verwaltung wird beauftragt, die Haushaltssatzung bei der Rechts-
aufsichtsbehörde anzuzeigen und den Haushalt öffentlich bekannt zu machen. 
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 
 

7. Gemeinsame Beschaffung eines GPS Vermessungsgerätes 

 
Sachverhalt: 
Der Markt Offingen benötigt bei verschiedenen Einsatzmöglichkeiten häufig die Inanspruchnahme 
von dritten Dienstleitern, um eine exakte Vermessung oder Lagebestimmung von Infrastrukturver-
mögen im Tiefbaubereich (Leitungen, Hausanschlüsse, Sinkkästen) oder aber auch um Vor-Ort 
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exakte Grundstücksverläufe bei Baumaßnahmen oder Festlegungen von Dienstbarkeiten und an-
deren grundbuchrechtlichen Eintragungen durchführen zu können. 
 
Häufig müssen diese wichtigen Informationen sogar ganz entfallen, weil kein geeigneter privater 
Anbieter vor Ort ist oder die Leistung nicht zum erforderlichen Zeitpunkt erbringen kann. Unterlas-
sene Vermessungsbestimmungen können später eine kostenintensive Bearbeitung bei auftretenden 
Streitigkeiten auslösen. 
 
Um die lfd. aber auch einmaligen Vermessungsinformationen zeitnah und nach selbst bestimmten 
Umfang zu generieren, soll von den Gemeinden Offingen, Gundremmingen, Rettenbach und der 
VGem Offingen ein GPS Vermessungsgerät selbst beschafft werden. Das Gerät erhält zudem eine 
entsprechende Software und eine Anbindung an das ebenfalls in allen drei Kommunen eingesetzte 
GIS Verfahren der Fa. RIWA/Memmingen erhalten. 
 
Neben der Erleichterung in der täglichen Anwendung entsteht auch ein Kostenvorteil aus dem 
Fixkostensharing. 
 
Der Freistaat Bayern fördert eine solche Anschaffung über das Programm zur Förderung der inter-
kommunalen Zusammenarbeit (IKZ-FöRL). 
 
Gefördert werden können Ausgaben, die notwendig sind, um ein im Sinne von Nr. 4.2 IKZ-FöRL 
dauerhaftes Projekt interkommunaler Zusammenarbeit mit Vorbildcharakter (Nr. 4.1 IKZ-FöRL) vor-
zubereiten (etwa Gutachter- oder Beratungskosten) und durchzuführen (Transaktionskosten). 
 
Der Freistaat übernimmt dabei maximal 85 % dieser Kosten, in keinem Fall aber mehr als 50.000 
 
Gewährt wird dies für das jeweilige Förderprojekt, für das einer der Beteiligten die Förderung bean-
tragt und auch im weiteren als Antragsteller fungiert; nach Erhalt der Zuwendung führt der Antrag-
steller dann intern den Ausgleich mit den anderen Kooperationsbeteiligten durch (Nr. 6.4 Satz 4 IKZ-
FöRL). Antragsteller ist für alle die VGem Offingen. 
 
Die Zusammenarbeit muss mit Blick auf die nötige Dauerhaftigkeit auch in institutionalisierter Form 
erfolgen. Dazu ist der Drucksache eine entsprechende ö.-r. Vereinbarung über die Kostenteilung 
und die Aufgabenverteilung beigefügt (Anlage 1). 

 
Darüber hinaus muss aus der Beschaffung und der interkommunalen Zusammenarbeit eine Einspa-
rung von 15% der ansonsten anfallenden Kosten eintreten. 
 
Dazu wurden die Kosten je Körperschaft im Vergleich Vergabe an Dritte gegenüber den Selbstkos-
ten berechnet (Anlage 2). Es ergeben sich die Mindesteinsparquoten von 15% in allen Gemeinden. 
Für die Gesamtbeschaffung einschl. der Nebenkosten aus Zubehör entstehen erwartet Kosten von 
rund 7.500 € brutto. Der Zuschuss beläuft sich daher auf 6.375 €. 
 
Die Verteilung der Kosten erfolgt aus den prozentualen Verhältnissen der Volumina des Verwal-
tungshaushaltes im Durchschnitt der letzten 3 Jahre.  
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
Ausgabe bei 771.9350 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat des Marktes Offingen stimmt dem gemeinsamen Kauf eines GPS Vermessungs-
gerätes zur interkommunalen Anwendung im Bereich der Gemeinden Offingen, Gundremmingen, 
Rettenbach sowie für Aufgaben der Verwaltungsgemeinschaft Offingen zu. Zugleich wird der Erste 
Bürgermeister ermächtigt, die in Anlage IV beigefügte Zweckvereinbarung über Beschaffung und 
Betrieb zu unterzeichnen. 
 
 

Abstimmungsergebnis:                                                                                                          13:0 

 
 
 

8. Sonstiges 

 
 

8.1 Sonstiges; Veranstaltungen 

 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informiert das Gremium über folgende Veranstaltungen und bittet das Gremium 
diese zu besuchen: 
 
 

Offonia    Faschingsumzug  09.02.2020 
Fr. Gubo   Tanz    10.02.2020 
Offonia   Faschingstanz  15.02.2020 
Fr. Gubo   Tanz    17.02.2020 
VHS    Vortrag “Island“  17.02.2020 
Schützenverein „Gut Ziel“ Kinderball   22.02.2020 
Freie Wähler    Seniorenfasching  24.02.2020 
CSU    Aschermittwochstreffen 26.02.2020 
FW-Schnuttenbach  Kinderkino   29.02.2020 
Offonia   Funkenfeuer   01.03.2020 
Frauenbund   Osterkerzen verzieren 02.03.2020 
VHS    Vortrag „Darmschleimhaut“ 05.03.2020 
CSU    Infoveranstaltung  06.03.2020 
SPD    Frauenfrühstück  07.03.2020 
Frauenbund   Osterkerzen verzieren 09.03.2020 
SPD    Abschlussveranstaltung 09.03.2020 
Markt Offingen  Kommunalwahl  15.03.2020 
Frauenbund   Palmbuschen binden  16.03.2020 
Trachtenverein  Probe    16.03.2020 
Markt Offingen  Gemeinderatssitzung  16.03.2020 

 
 

8.2 Sonstiges; Bundeswehr - Feierliches Gelöbnis 

 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende informiert, dass die Verantwortlichen des Informationstechnikbataillons 292 der Lu-
itpoldkaserne Dillingen am 17.03.2020, 15 Uhr ein Feierliches Gelöbnis auf dem Hagenmahdge-
lände abhalten werden. Hierzu werden die Damen und Herrn des Marktgemeinderates Offingen zu 
gegebener Zeit durch die Bundeswehr eingeladen. 
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8.3 Sonstiges; Straßenbeleuchtung - Information zur Einsparung durch Vertrag 
zum Leuchtmitteltausch 

 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende erinnert an den mit Sitzung vom 04.07.2016 abgeschlossenen Vertrag über den 
Leuchtentausch auf Basis der LED-Technik. Anhand einer Folie über den Stromverbrauch im Be-
reich der Straßenbeleuchtung der Jahre 2015 – 2018 erläutert er, dass der Stromverbrauch von 
173.832 kWh/a im Jahr 2015 auf 127.160 kWh/a im Jahr 2018 zurückgegangen ist.  
 
Auf der o.g. Sitzung ging die LEW davon aus, dass der Stromverbrauch um jährlich 36.700 kWh/a 
sinkt. Tatsächlich ist er jedoch um 46.600 kWh/a gesunken. 
 
Dies entspricht einer CO2 – Einsparung in Höhe von 27.973 kg und einer finanziellen Einsparung 
in Höhe von jährlich ca. 7.900 €. Für den Vertrag selbst belaufen sich die Kosten auf ca. 9.000 €. 
 
 

8.4 Sonstiges; Dorfstraße - Verkehrsspiegel 

 
Sachverhalt: 
Aus der Mitte des Gremiums ergeht die Nachfrage, ob in der Dorfstraße im Kurvenbereich auf Höhe 
Flur-Nr. 22, Gemarkung Schnuttenbach, ein Verkehrsspiegel für den landwirtschaftlichen Verkehr 
angebracht werden kann. Dieser sollte in einer für den landwirtschaftlichen Verkehr entsprechenden 
Höhe angebracht werden. 
 
Der Vorsitzende sichert die Prüfung im Rahmen der nächsten Verkehrsschau zu. Er verweist je-
doch darauf, dass Verkehrsspiegel meistens eine falsche Sicherheit vermitteln und Fußgänger und 
Radfahrer darin meist nur schlecht gesehen und somit leicht übersehen werden können.  
 
 
 
 
Vorsitzender:  Protokollführerin: 

 
 
 

 
Thomas Wörz 
Erster Bürgermeister 

 Baur Manuela 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



24 
 

 

 
 

 



25 
 

 

 
 

 



26 
 

 

 



27 
 

 

 
 



28 
 

 

 
 
 
 

 



29 
 

 

 
 

 



30 
 

 

 
 

 
 



31 
 

 

 



32 
 

 

 
 



33 
 

 

 
 
 
 



34 
 

 

 
 
 
 



35 
 

 

 

 
 



36 
 

 

 
 
 
 



37 
 

 

 



38 
 

 

 

 



39 
 

 

 



40 
 

  



41 
 

 

 
 
 



42 
 

  



43 
 

 

 
 
 
 



44 
 

 

 
 
 
 



45 
 

 

 
 
 
 



46 
 

 

 
 
 
 



47 
 

 

 
 



48 
 

 

 



49 
 

 

 

 



50 
 

 

 



51 
 

 

 

 



52 
 

 

 

 



53 
 

 

 



54 
 

 

 



55 
 

 

 



56 
 

 

 



57 
 

 

 

 
 
 
 



58 
 

 

 

 
 



59 
 

 

 
 



60 
 

 

 



61 
 

 
 



62 
 

 

 

 



63 
 

 

 

 
 



64 
 

 

 
 
 



65 
 

 

 
 
 
 



66 
 

 

 

 
 
 
 



67 
 

 

 



68 
 

 

 

 



69 
 

 

 

 
 



70 
 

 

 

 



71 
 

 

 

 



72 
 

 

 

 
 



73 
 

 

 
 
 
 



74 
 

 

 
 
 
 



75 
 

 

 



76 
 

 

 

 
 



77 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



78 
 

 
 



79 
 

 

 



80 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



81 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



82 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


